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Sehr geehrte Küsnachterinnen und 
Küsnachter, lange ist es her, dass Sie 
von mir lesen mussten oder durften. 
Und das nicht, weil ich nichts geschrie-
ben hätte – leider wurde mein letztes 
Editorial von der Redaktion gestrichen. 
Nun gut, ich werde es noch einmal ver-
suchen. Viele Themen gingen mir durch 
den Kopf, als ich mit diesem Editorial 
begann; die meisten jedoch habe ich 
schon einmal in früheren Editorials be-
schrieben. Egal, es sind für mich immer 
noch präsente und wichtige Themen.

Auf der Suche
nach Problemen

In den ersten Monaten dieses Jah-
res wurde ich das Gefühl nicht los, 
dass es uns in der Schweiz so gut geht 
und wir trotzdem umso unzufriedener 

sind: Es werden krampfh aft Probleme 
gesucht, und wenn man trotz grosser 
Anstrengung keines fi ndet, gibt man 
sich Mühe, ein Problem selbst zu er-
stellen. Ein Beispiel: Ich musste auf ei-
ner Kundenfahrt etwas anschauen. An 
der Adresse gab es diverse Parkplätze, 
jedoch keine Besucher. Nach langer Su-
che entschied ich mich, mein Fahrzeug 
auf einem privaten Parkplatz zu par-
ken. Da mein Aufenthalt nur fünf Mi-
nuten dauern würde, war ich der Mei-
nung, dass dies wohl kaum jemanden 
belästigen könnte. Als ich zurückkam, 
war mein Auto zugeparkt. Jedoch nicht 
vom Parkplatzmieter, sondern von 
einer älteren Dame, die es sich nicht 
nehmen lassen wollte, mir mitzutei-
len, dass dies ein vermieteter Parkplatz 
sei. Nach einem kurzen, konstruktiven 
Dialog konnte ich die Dame davon 

überzeugen, ihr Auto wieder zu entfer-
nen und sich auf die Suche nach neuen 
Problemen zu machen.

Vereinsamung der Menschen

Ich glaube jedoch, dass diese Suche 
nach Problemen mit der Vereinsamung 
der Menschen aufgrund der sozialen 
Medien und diverser anderer Einfl üs-
se einhergeht. Ich stelle immer wieder 
mit Schrecken fest, dass die Welt off -
line praktisch inexistent ist. Ich sehe 
dies bei den Junioren, die ich im Fuss-
balltraining habe, und zum Glück nur 
minimal bei meinen eigenen Kindern.

Meine Tochter zum Beispiel hat 
sich das Ziel gesetzt, so wenig Bild-

Pascal Schweingruber, Handwerkerob-
mann des Gewerbevereins Küsnacht.  Fortsetzung auf Seite 3
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Liebe Küsnachterinnen und Küsnachter
Haben Sie einen schönen Sommer 

verbracht? Sind Sie wieder gut in den 
Alltag gestartet? An der Goldküste 
durften wir die Sommertage ja noch 
etwas verlängern. Untrügliches Zeichen 
für den Herbstbeginn ist stets die Chilbi: 
Neben dem Genuss von Raclette und 
Öpfelchüechli bringt sie das Wieder-
sehen mit vielen bekannten Gesichtern. 
Für mich als Vorsteherin Finanzen – 
seit Beginn dieses Jahres – brachte sie 
ganz neue Gespräche mit sich. Die am 
häufi gsten gestellte Frage: Gibt es eine 
Steuerhöhung?

Vielleicht waren Sie an der letzten 
Gemeindeversammlung oder haben 
den Artikel darüber im «Küsnachter» 
gelesen: Anlässlich der Präsentation der 
Jahresrechnung 2023 im vergangenen 
Juni habe ich erwähnt, dass wir – wenn 

wir die Kosten nicht in den Griff  bekom-
men – in der Tat mittel- bis langfristig 
über den Steuerfuss reden werden. Die 
Gemeindeversammlung hat auf An-
trag des Gemeinderates bekanntlich 
letztes Jahr eine Steuersenkung von 75 
auf 73 Prozent für das Steuerjahr 2024 
beschlossen. Damit sitzen wir voraus-
sichtlich auf einem weniger weichen 
Polster für die Zukunft, erheben aber 
auch keine Steuern auf Vorrat.

Überdimensionales
Kostenwachstum

Bis 2023 konnte der Gemeinderat 
die Nettoinvestitionen im Verwaltungs-
vermögen aus der laufenden Selbst-
finanzierung decken. Ab 2024 dürfte 
der Selbstfi nanzierungsgrad sinken – 
eine Situation, die wohl anhält mit Blick 

auf die Finanz- und Investitionsplanung 
und eine Reihe bereits bewilligter, nach-
zuholender oder zu entwickelnder In-
vestitionsvorhaben. Besorgniserregend 
ist dies vor allem vor dem Hintergrund 
des im Kantons-, teils sogar im Bezirks-
vergleich überdimensionalen Ausgaben-
wachstums im Küsnachter Haushalt – 
hierauf habe ich als Finanzvorsteherin 
besonders ein Auge.

Sie haben es bestimmt mitbekom-
men: Die Rechnung 2023 wies insbeson-
dere einen Mehraufwand bei der Schule 
aus (Personal, Vikariate, Integration 
der Ukraine-Schülerinnen und Schüler,
Schülertransporte, schulergänzende
Angebote). Viele der von der Schule 
getroff enen Massnahmen greifen je-

Pia Guggenbühl, Gemeinderätin Küs-
nacht.  Fortsetzung auf Seite 3
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Neuverteilung von Ressorts

Seit zwei Monaten bin ich neue 
Ressortvorsteherin Gesellschaft. Die 
Organisation von neun auf sieben Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte 
sowie die Verselbständigung des Ge-
sundheitsnetzes Küsnacht verursach-
ten anfangs Januar ein Sesselrücken im 
Gemeinderat. Pia Guggenbühl über-
nimmt neu als Vorsteherin das Ressort 
Finanzen und ich das Ressort Gesell-
schaft. Wir freuen uns beide auf die 
spannenden Herausforderungen im 
neuen Ressort.

Ressorterweiterung

Das Ressort Gesellschaft ist neu 
erweitert worden mit den Geschäften 

aus dem Bereich Gesundheit. Alle Ge-
schäfte, die nicht in der Leistungsver-
einbarung mit der Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG (GNK AG) abgebildet 
sind, wie zum Beispiel die Pfl egefinan-
zierung, wurden von der Abteilung 
Gesellschaft übernommen. Dadurch 
steigt die Themenvielfalt in der Abtei-
lung Gesellschaft weiter an und macht 
es spannend.

Einsatz für Menschen
mit Unterstützung

Ein wesentlicher Teil der Aufgaben 
der Abteilung Gesellschaft bewegt 
sich vor allem in einem stark gesetz-
lich verankerten Bereich wie der Asyl-
suchenden sowie der Sozialhilfe- und 
Ergänzungsleistungsempfängerinnen 

und -empfänger. Für die Bewilligung 
der Sozialhilfe in der Fallführung ist die 
Sozialkommission zuständig. Als Prä-
sidentin der Sozialkommission konnte 
ich an meiner ersten Sitzung aus eini-
gen Fallgeschichten erkennen, wie 
eine schnelle und kompetente Krisen-
intervention einzelne, vor allem junge 
Menschen, wieder in ein unabhängi-
ges selbständiges Leben zurückführen 
kann. Die Arbeit ginge uns jedoch aus, 
wenn wir nur solche Fälle hätten. Als 
Newcomerin bin ich dankbar, auf eine 
sehr pfl ichtbewusste, erfahrene und 
kompetente Sozialkommission und 
einen ebensolchen Sozialdienst zählen 
zu können. 

Susanna Schubiger, Gemeinderätin, 
Vorsteherin Ressort Gesellschaft.  Fortsetzung auf Seite 3
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NACHHALTIGKEIT
UND IMMOBILIEN
Wie grün wird unsere 

Zukunft tatsächlich gebaut?
 

Infos zum Anlass unter:
immobilienwerkstatt.ch

Poststrasse 10, 8700 Küsnacht

 Vertrauenssache!   

 

Immobilienverkauf ist mehr 
als nur eine Transaktion.

K Ü S N A C H T  |  M E I L E N  
T +41 43 210 92 30 | T +41 43 549 52 20 

engelvoelkers.com/kuesnacht

«Küsnachter Dorfpost» auf 
einen Blick:

•	 Geht an alle 
Haushaltungen sowie 
Postfächer von Küsnacht

•	 Auflage 7 804 Exemplare

•	 Erscheint 12x jährlich



Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinung

428 26.12.2024 08.01.2025

429 22.01.2025 05.02.2025

430 19.02.2025 05.03.2025

431 19.03.2025 02.04.2025

432 23.04.2025 07.05.2025

433 21.05.2025 04.06.2025

434 18.06.2025 02.07.2025

435 30.07.2025 13.08.2025

436 20.08.2025 03.09.2025

437 17.09.2025 01.10.2025

438 22.10.2025 05.11.2025

439 19.11.2025 03.12.2025

Auflagen / Leserschaft
Druckauflage	 7 804 	Exemplare

Leserschaft 
Die Küsnachter Dorfpost wird an alle Haushaltungen und in 
alle Postfächer von Küsnacht verteilt. Somit haben Sie die 
Gewähr, dass Ihre Werbung sämtliche Küsnachter Privat- und 
Geschäftskunden erreicht.

Terminplan 2025

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

Pizza
… kann man bestellen. Die wählt man selbst aus!

Zigarren

Tabatière Küsnacht
Bahnhofstrasse 6, 8700 Küsnacht, 044 910 69 75, tabatiere-kuesnacht.ch

 vier 

 Mal im Advent.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

 Apéro-Einladung      

Adventssonntage von 17 – 19 Uhr

 bei der Winterlinde im Kaltenstein

 mit Punsch, Glühwein & Gebäck.

Am 10.12.23 mit Samichlaus.

e gueti
   Verbin

dig!

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

microbee.com
Kommunikation | PR | Text
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 Mit von der Partie waren auch ihre 
Partner Djina und Monika Irmia von 
ALL SISTERS, Robert Glück von Wolf 
Premium Cars, Honar Osmani von Ca-
vian (Premium Kaviar), Jürgen Pitsch 
von BeUnik und Nuxe, Paris. «Dank der 
Zusammenarbeit entstand ein unver-
gesslicher Event», so Zeller. 

Die Küsnachterin liess es sich nicht 
nehmen, jeden Gast persönlich zu 
begrüssen. Dass dadurch vor der be-
zaubernden Villa eine kurze Schlange 
entstand, schien niemand zu stö-
ren, schliesslich präsentierte sich der 
Herbst nochmals von seiner schönsten 
Seite, später erleuchteten Fackeln den 
Eingang.

Die sieben Künstler stellten ihre Werke 
in verschiedenen Zimmern der Villa aus 
und mischten sich unter die interes-
sierten Gäste. Die Stimmung war aus-
gelassen, der Champagner floss und 
bei gutem Essen wurde fleissig genetz-

werkt. In einer kurzen Rede bedankte 
sich Roberta Zeller bei allen Partnern 
und den Künstler, die dieses spezielle 
Fest erst ermöglichten. 

Regula Wegmann

Firmenjubiläum wird zum  
rauschenden Fest
Am 12. Oktober, ab 18.30 Uhr feierte Roberta Zeller, Inhaberin und 
Geschäftsführerin von Amatista, das 7-jährige Bestehen ihrer  
Firma. Auch von der Partie war Olivier Darbre, der seit 2021  
Geschäftspartner und Mitinhaber ist. Über 160 Gäste kamen und 
feierten mit ihr in der Villa Meier-Severini.

V.l.n.r.: André Zeller (mein Sohn), Roberta Zeller, Olivier Darbre.

Tim Singer, Roberta Zeller, Olivier Darbre und Jonathan Richter von Momentum  
Advisory AG (v.l.n.r.).

Anne Tobien, Lampentasche Küsnacht.

Eine unbekannte Dame im roten Leoparden-Zweiteiler mit Krimiautorin Dina  
Casparis, Djina Irmia von ALL SISTERS und Franca Barth (v.l.n.r.).

Monika Irmia (l.), ALL SISTERS mit 
Künstlerin Ladina Durisch.
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Vor gut zehn Jahren eröffnete  
Nicole Python als Newcomerin ihre 
Galerie in Erlenbach an der Dorf- 
strasse 2.  Die heute 52-jährige Mut-
ter eines 16-jährigen Sohnes und einer  
12 Jahre alten Tochter fand es damals 
am einfachsten, in der Nähe ihres Zu-
hauses ihren Arbeitsplatz einzurichten. 
Zufällig fand sie den Raum an der Dorf-
strasse 2 und blieb - länger als gedacht. 
Eine Galerie war Neuland für sie, doch 
hatte sie bereits viele Freunde und 

Kontakte in die Kunstszene, auf deren 
Hilfe sie zählen konnte. Die Aufbau-
phase brauchte Zeit und sie konnte auf 
ihr Erspartes und die Unterstützung 
ihrer Familie zählen. «Das Kunstge-
schäft ist ein hartes Business. Erst drei 
Jahre nach der Eröffnung stand eine 
Top-Sammlerin in meiner Galerie», 
so Python, die vorher als Marketing- und 
Verkaufsleiterin bei einer Kosmetik- 
firma gearbeitet hatte. Sie fügt an: 
«Die Dame meinte, sie wolle zuerst 

sehen, ob ich mich beweisen kann.» 
Und das tat sie mit ihrer Python Gale-
rie – deren Name übrigens einfach aus 
Nicoles speziellem Nachname besteht. 
«In Genf und Freiburg gibt es viele Py-
thons, wobei ich keineswegs etwas mit 
meiner Namensgeberin gemein habe», 
merkt sie lachend an.

«Kunst soll allen zugänglich 
sein»

Drei Jahre musste sie dann aber 
nicht warten, bis sie ihr erstes Kunst-
werk verkaufte. Dank ihrer offenen 
und herzlichen Art kamen schon bald 
ganz verschiedene Kunden vorbei und 
wollten Bilder ihrer zeitgenössischen 
Künstlerinnen und Künstler kaufen. 
«Da gab es zum Beispiel eine Nanny, die 
sich in ein Bild verliebt hatte und es ab-
bezahlen wollte», schmunzelt Nicole. 
Natürlich ermöglichte sie dem jun-
gen Mädchen eine Ratenzahlung. Sie 
will Kunst allen Menschen zugänglich  
machen. Deshalb sind die Preise der  
Gemälde in einem bezahlbaren Rah- 
men und Nicole alles andere als elitär. 
Kunst soll gefallen, begeistern, zum 
Nachdenken anregen, findet Nicole, 
die auch oft Leute in der Zürichsee- 
Region berät, die ihr Zuhause mit mo-
dernen Kunstwerken von aufstreben-
den Kunstschaffenden verschönern 
wollen. 

Finissage des Künstlers  
Alex Demarmels  
am 9. November

Aktuell stellt sie Bilder von Alex 
Demarmels aus. Der Künstler ist schon 
länger im Galerieprogramm vertreten 
und beeindruckt durch seine gross- 
flächigen Landschaften in Komple-
mentär- und Leuchtfarben. «Alex ist 
einer meiner ersten Künstler. Er ist sehr 
produktiv und fleissig». Am Morgen 
beginnt er, am Abend legt er den Pinsel 
weg. In seinen Bildern beschäftigt er 
sich mit dem Klimawandel, der Zerstö-
rung von Landschaften. Sie haben oft 
etwas Düsteres an sich, mit einem un-
erwarteten Hoffnungsschimmer. Seine 
Werke sind noch bis am 9. November 
ausgestellt – und zwar an der Kirch- 
gasse 30 in Zürich und nicht mehr in 
Küsnacht, wo sie mitten in der Pande- 
mie eine Pop-up-Galerie eröffnete. «Ich 

mochte den Standort in Küsnacht sehr, 
auch kamen viele neue Kundinnen 
und Kunden dazu, doch die Location 
war nur temporär und nach Corona 
schien es, dass sich das Kaufverhalten 
der Leute verändert hat – man wurde 
zaghafter», so Nicole. Da kam ihr nach 
über zehn Jahren an der Goldküste ein 
Tapetenwechsel entgegen. Das Lokal 
an der Kirchgasse wurde frei und Nicole 
zögerte keine Sekunde. Die Kirchgasse 
ist der Ort in Zürich, wo Galerien ihre 
zeitgenössischen Künstler präsentie-
ren und sich gegenseitig ergänzen. 
«Oft organisieren wir Ausstellungs- 
eröffnungen zusammen», so die Gale- 
ristin, die nach wie vor in Erlenbach 
wohnt. 

Bodenständig und  
Gewerbeverein: das passt

Bei der Frage, ob sie auch mit Kunst 
handelt, winkt sie ab. Das sei ein völlig 
anderes Geschäft und interessiere sie 
nicht wirklich. «Die Gemälde werden 
für Millionen verkauft und landen in 
einem Archiv, bis sie noch teurer ver-
kauft werden. Das finde ich schade. 
Kunst ist da, um gesehen zu werden». 
Sowieso ist sie eher der bodenständige 
Typ. 

Im Gewerbeverein Küsnacht ist 
sie auch nach ihrem Umzug nach Zü-
rich noch Mitglied. «Das Küsnachter 
Gewerbe und dessen Zusammenhalt 
hat mich schon immer sehr beein-
druckt. Anders als in Erlenbach hat es 
hier sehr viele engagierte Leute, die 
für ein aktives Vereinsleben sorgen 
und das Ziel verfolgen, das Dorf noch 
attraktiver zu machen. Und offenbar 
gehen die Küsnachter nie nach Erlen-
bach», lacht sie und erklärt: «Als ich 
der Küsnachter Kundschaft sagte, 
ich sei zuvor fast zehn Jahre in Erlen-
bach gewesen, meinten diese, dass 
sie in diese Richtung nie weiter als bis 
zur Gemeindegrenze gehen, sondern  
Zürich-orientiert seien.» Zum Glück 
für Nicole Python und ihre neue Galerie 
mitten im Niederdorf. Für die nächste 
Ausgabe nominiert sie Mariska Wie-
land  vom Kreisladen.   Regula Wegmann

Nächster Event: Finissage ALEX DEMARMELS 
9. November, ab 18 bis 22 Uhr
Python Gallery, Kirchgasse 30, 8001 Zürich
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag:  
13 bis 18 Uhr, Samstag 11 bis 16 Uhr oder nach 
Vereinbarung

«Hallo Küsnacht»

Der Traum von der eigenen Kunstgalerie
Gewerbevereinsmitglied Nicole Python hat nach 10 Jahren ihre 
Kunstgalerie von Erlenbach an die Kirchgasse 30 in Zürich verlegt. 
Was die Küsnachterin bewogen hat, ihre etablierte Galerie 
in Erlenbach aufzugeben und was es heisst, eine Galerie zu  
führen, schildert sie im Gespräch mit der Dorfpost-Redaktorin 
Regula Wegmann.

Nicole Python in ihrer Galerie vor der aktuellen Ausstellung von Alex Demarmels.
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8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

GrippeimpfungGrippeimpfung

CoronaCorona
BoosterimpfungBoosterimpfung
Einzeln oder kombiniert

Anmeldung via  
apotheke-hotz.ch

und

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Das bisherige Sortiment wird 
weitergeführt inklusive der beliebten 
Naturathek. Mit einer Sortiments-
erweiterung spezialisiert sich die Dro-
gerie neu auf die Gesundheitsbereiche 
Darmbakterien und Vitalstoffe. Zudem 
legt Inhaberin Simone Delay einen stär-
keren Fokus auf die Parfümerie und die 
Eigenprodukte. «Wir haben das Sorti-

ment, mit dem wir in Zollikon eröffnen, 
vorläufig einmal so zusammengestellt. 
In nächster Zeit möchten wir dann 
herausfinden, was die Kundschaft in 
Zollikon sich wünscht. Entsprechend 
werden wir noch Anpassungen und 
Erweiterungen am Sortiment vor-
nehmen. Mir ist sehr wichtig, dass die 
Kundschaft unsere hohe Dienstleis-

tungsbereitschaft spürt: Was immer 
sich unsere Kundinnen und Kunden 
wünschen, wir bestellen und organisie-
ren es für sie», betont Simone Delay. 

Online-Shop und 
Lieferservice 

Bestellungen können neu auch be-
quem per WhatsApp, E-Mail oder tele-
fonisch gemacht werden. Geplant ist 
zudem ein Online-Shop. Abholen kann 
man die Produkte in Abholboxen oder 
man nimmt den Lieferservice nach 
Hause in Anspruch.

Die Vermietung von Brustpumpen 
und Teppichreinigungsgeräten gehört 
nach wie vor zu den Dienstleistungen 
des Geschäftes. 

 Das Team: Simone Delay 
und acht Mitarbeiterinnen

Das Team der Drogerie Parfümerie 
Zollikon besteht aus bisherigen und 
neuen Mitarbeiterinnen von Inhaberin 
und Geschäftsführerin Simone Delay: 
Karin Schönenberger, Drogistin und 
Parfümeriemanagerin, Melina Pfeffer, 
Stv. Geschäftsführerin, Yasmin und 
Tania Sain, Detailhandelsfachfrauen 
und Make-up Artists, die Drogistinnen  
Céline Chilelli, Samira Hofer und Jas-
mine Schoch sowie Odette Patt in der 
Buchhaltung und Administration.            e

 

Drogerie Parfümerie Zollikon, Alte Land- 
strasse 91 (Gebäude neben der Migros).

Drogerie Parfümerie Zollikon:  
Eröffnungsevent vom 2. bis 4. November
Die ehemalige Drogerie Parfümerie Küsnacht zieht unter neuem 
Namen nach Zollikon an die Alte Landstrasse 91 (Gebäude neben 
der Migros). Am Eröffnungsevent erhalten Kundinnen und Kunden 
10 Prozent Rabatt und ein Willkommensgeschenk.

Das Team der Drogerie Parfümerie Zollikon um Simone Delay.

Mit Neuigkeiten und interessanten Beiträgen über das lokale 
Gewerbe bietet die Küsnachter Dorfpost ein attraktives 
Umfeld für Ihre Werbung.
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Zeitungsformat 235 × 316 mm

Satzspiegel 208 × 284 mm

Anzeigen s/w 4-farbig

1/1 Seite 1 920.– 2 073.–

1/2 Seite 960.– 1 113.–

1/4 Seite 480.– 633.–

1/8 Seite 240.– 280.–

1/16 Seite 120.– 160.–

Reklame Anzeigen

Reklame Titelseite 102 × 75 mm 720.–

49 × 75 mm 360.–

Textanschliessende Anzeigen

1/4 Seite 576.– 729.–

1/8 Seite hoch 288.– 328.–

1/8 Seite quer 320.– 360.–

1/16 Seite 144.– 184.–

1/1 Seite 
235 × 316 mm ra
208 × 284 mm Ssp

1/2 Seite quer 
208 × 140 mm Ssp

1/4 Seite hoch 
102 × 140 mm Ssp

1/16 Seite quer 
102 × 32  mm Ssp

1/16 Seite hoch 
49 × 68 mm Ssp

Reklame Titel-
seite/Innenteil 
49 × 75 mm Ssp

1/8 Seite quer 
208 × 32 mm Ssp

Reklame Titel-
seite/Innenteil 
102 × 75 mm Ssp

1/8 Seite hoch 
68 × 102 mm Ssp

1/8 Seite 2-spaltig 
102 × 68 mm Ssp

1/2 Seite hoch 
102 × 284 mm Ssp

1/4 Seite quer 
208 × 68 mm Ssp

Konditionen
Beraterkommission	 5 % 
Wiederholungsrabatte	 3 × 3% | 6 × 7% | 9 × 12% | 12 × 15%

Alle Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche 
Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Anzeigen – Formate & Preise

Drucktechnisches
Digitaldaten Wenn immer möglich bevorzugen 
wir Highend-PDFs (Achtung: Schriften müssen 
eingebettet sein). 
Druckunterlagen Druckfähiges PDF per E-Mail an:  
dorfpost@fachmedien.ch. Eventuell anfallende 
Kosten für Druckunterlagen-Herstellung werden 
separat nach Aufwand verrechnet.
Druck Rollen-Offset   Raster 54er   Farben Euroskala
Ausrüstung Tabloid-Format   

Beilagen Format max. 207 × 294 mm

lose eingesteckt pro 1000 Ex. Verrechnete Total Total Preis²

oder aufgelegt Werbewert Auflage Werbewert Tech. Kosten

bis 25 g 165.– 7 200 1 188.– 310.– 1 498.–

² zuzüglich aktuelle Postaltaxen

Beilagen
Anzuliefernde Auflage 7 500 Exemplare
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lose Beilage 
eingesteckt

lose Beilage 
aufgelegt

Ssp = Satzspiegel 
ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt


